
 

Organisatorisches: 

Termin 

Mittwoch, 9. Dezember 2015, 11.00 – 17.00 Uhr 

Ort 

Jugendhaus Düsseldorf 

Carl-Mosterts-Platz 1 

40477 Düsseldorf 

Teilnahmebeitrag und Fahrtkostenerstattung 

Bitte überweist den Teilnahmebeitrag in Höhe von 

15,00 Euro bis zum 02.12.2015 auf das Konto der 

afj. Bitte gebt dabei den TN-Namen und die 

Kostenstelle 20 09 15 07 an. Die Fahrtkosten 

können nicht erstattet werden. Die Anmeldung 

wird erst mit dem Eingang des TN-Beitrages 

verbindlich. 

Anmeldung 

Anmeldeschluss ist der 27. November 2015. 

Anmeldung über www.afj.de/termine  

Konto der afj 

Pax Bank eG 

BIC: GENODED1PAX 

IBAN: DE 41 3706 0193 2003 5820 11 

Ansprechpartnerin  

Sandra Sonntag 

E-Mail: sonntag@afj.de 

Telefon: 0211-484766-21 

 

 

 

 

Mitwirkende & Kooperationspartner: 

 

 

 

 

Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer  

Bildungswerke e.V. (AKSB) 

 

 
Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische  

Jugendsozialarbeit (BAG KJS) e.V. 

 

 
Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und  

Rechtsextremismus (BAG K + R) 

 

 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 

 

Gefördert vom: 

 

 

 

„Willkommenskultur  

gestalten“ 

 

 

Integration von jungen 

Flüchtlingen durch (politische) 

Bildung und Teilhabe 

 

Fachtagung & Vernetzungstreffen 

 

Mittwoch, 9. Dezember 2015 

11.00 Uhr – 17.00 Uhr 

 

Jugendhaus Düsseldorf 

 



 

  

Liebe Akteure in der Katholischen Jugendarbeit, 

die steigende Zahl an Flüchtlingen stellt ganz 

unterschiedliche Herausforderungen an unsere 

Gesellschaft. Langfristig stellt sich vor allem die 

Frage, wie die Integration der jungen 

Migrantinnen und Migranten gelingen kann. 

Akteure der Katholischen Jugendverbände,  

-bildung und -sozialarbeit sind auch heute schon 

engagiert, wenn es um die Schaffung einer 

entsprechenden Willkommenskultur in 

Deutschland und eine schnelle Versorgung der 

Ankommenden geht. Wichtig ist jedoch, über die 

„erste Hilfe“ hinaus zu denken. 

Migrantinnen und Migranten haben durch die 

Flucht aus ihrem Heimatland ihre Grundrechte 

nicht verloren. Die Aufnahmegesellschaft muss 

dementsprechend dafür Sorge tragen, dass sie 

auch in Deutschland vollwertige Mitglieder der 

Gesellschaft sind. 

Ziel der geplanten Veranstaltung ist es, 

Ansatzpunkte zu erarbeiten, wie die Integration 

von jungen Flüchtlingen durch Bildung und 

gesellschaftliche bzw. politische Teilhabe 

gelingen kann. Außerdem wollen wir einen 

Rahmen bieten, in dem sich Akteure aus 

verschiedenen Bereichen vernetzen können. 

 

Herzliche Grüße 

 

 

 

Referentin für Politische Bildung  
der Arbeitsstelle für Jugendseelsorge 
der Deutschen Bischofskonferenz (afj) 

Zielgruppen: 

∗ Akteure/-innen in den Jugendverbänden  

∗ Akteure/-innen der (politischen) Jugendbildung 

∗ Mitarbeitende in der offenen Jugendarbeit 

∗ Mitarbeitende in der Jugendsozialarbeit  

∗ Mitarbeitende in den (Erz-) Bischöflichen  

Jugendämtern 

∗ an dem Thema interessierte Menschen 

 

Ziele: 

∗ Die rechtliche Situation von jungen Flüchtlingen 

überblicken.  

∗ Integrationsmöglichkeiten von jungen 

Flüchtlingen durch Bildung und Teilhabe kennen. 

∗ Handlungsansätze für die eigene Arbeit vor Ort 

entwickeln. 

∗ Sich mit anderen Akteuren austauschen.  

∗ Sich mit Kooperationspartnern vernetzen.  

 

Programm: 

bis 11.00  Anreise & Stehkaffee 

11.00 Uhr Begrüßung & Einführung in das Thema 

11.30 Uhr Integration durch Bildung 

∗   Grundlagen: Zahlen, Fakten, Trends  
     zur Zuwanderung nach Deutschland 

∗   Qualitätskriterien für Sprachkurse von  
     privaten Bildungsträgern  

∗   Bildungsberatung Garantiefonds  
     Hochschule (GF-H) 

Heiner Terborg 

Leiter der Koordinierungsstelle 

Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

KJS 

12.15 Uhr Integration durch Teilhabe 

∗    Tipps & Know how zur interkulturellen  
      Öffnung, Unterstützungsangebote für     

      und Vernetzung von Akteure(n) auf  

      kommunaler Ebene 

 Kathrin Hanke (angefragt) 

 Willkommen bei Freunden – Bündnisse  

      für junge Flüchtlinge 

 

13.00 Uhr Mittagessen 

& Ausstellung von Projekten 

14.00 Uhr Workshops 

∗    Austausch 
∗    Entwicklung konkreter Projektideen 

15.30 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr Bricht die Mitte weg? 

∗    Aktuelle Trends im Rechtspopulismus  

      und Rechtsextremismus 

∗    Die Antwort der Katholischen 
      Jugendverbände, Jugendbildung und   

      Jugendsozialarbeit darauf 

Andreas Belz 

BAG Kirche und Rechtsextremismus 

16.45 Uhr Fazit und Verabschiedung 

17.00 Uhr Ende der Tagung und Abreise 

 

Wir freuen uns über Euren Beitrag: Während der 

Mittagspause wird es die Möglichkeit geben, bereits 

laufende Bildungs- und Partizipations-Projekte für 

und mit Flüchtlingen zu präsentieren. Interessiert? 

Dann gebt uns bei der Anmeldung Bescheid. 

 


